
Ökumenische Jahrestagung HRU 2023

Jahrestagung für religionspädagogisch Tätige in der  
kirchlichen Heilpädagogik sowie alle Interessierte

Die Türe ist geöffnet 
– bitte eintreten

Samstag, 3. Juni 2023
9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Römisch-katholische Landeskirche 
Luzern

Abendweg 1, Luzern 

Organisiert und durchgeführt von

ArBGB (Deutschschweizerische katholische Arbeits- und Interessegemein-
schaft von Verantwortlichen für religiöse Bildung und Begleitung von  
Menschen mit einer Behinderung)

AG BMB (Arbeitsgruppe Bildung und Begleitung von Menschen mit Behinde-
rung mit Leistungsvereinbarung zum RPF-EKS, Religionspädagogisches  
Fachgremium der Evangelischen Kirchen der Schweiz)

Organisation
Sarah Bütler, Fachstelle Menschen mit Handicap, Reformierte Landeskirche 
Aargau / Helene Geissbühler, Katechetik, Reformierte Kirchen Bern – Jura 
– Solothurn / Yvonne Rihm, Fachbereich Behindertenseelsorge, katholische 
Landeskirche Luzern, Beratungsdienst HRU / Fernanda Vitello, Fachstelle 
Religionspädagogik Kanton Bern, Fachfrau HRU / Sabine Gade, Koordination 
Heilpädagogik, Bereich Kirche, Menschen und Behinderungen, reformierte 
Kirche Kanton Zürich / Karin Schmitz, Ökum. Fachstelle HRU Kanton Solo-
thurn / Anita Portmann, PORTA-Projekt, Tanne Schweizerische Stiftung für 
Taubblinde

Kosten
Fr. 135.– inkl. Mittagessen 
und PORTA «Religion und Spiritualität» Taschenbuch

Anmeldung 
Bis Mittwoch, 3. Mai 2023
Online unter: www.lukath.ch/Weiterbildung

Die Anmeldung wird bestätigt.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
nach Eingangsdatum berücksichtigt.



Gebärde für 
«Ritual»

Gebärde für 

«Essen»

Gebärde für 
«Trinken»

Gebärde für «Hallo» und «auf Wiedersehen»

Die Türe ist geöffnet – bitte eintreten!

Mit PORTA «Religion und Spiritualität» gibt es neu ein Taschenbuch. Es nimmt 
Begriffe für die spirituelle und religiöse Seite des Lebens auf. Diese sind ein 
wichtiges Instrument im Alltag und Gemeinschaftsleben für Menschen mit 
einer kommunikativen Einschränkung. Das Mitteilen durch Gebärden ermög-
licht ein gegenseitiges Verstanden-Werden. Kommunikation über spirituelle 
und religiöse Themen ist ein menschliches Recht. Teilhabe am sozialen Leben 
wird so für alle selbst- und mitbe stimmend ermöglicht.

• Die Teilnehmenden lernen eine Auswahl der neuen  
 PORTA-Gebärden kennen.

• Während dieser Tagung werden praktische Anwendungs-
 möglichkeiten und Methoden vermittelt und eingeübt. 

• Dieser Tag befähigt die Teilnehmenden, die PORTA-Gebärden 
 in ihrer Tätigkeit bewusst und zielorientiert einzusetzen. 

Projektgruppe PORTA «Religion und Spiritualität»
Sarah Bütler, Helene Geissbühler, Anita Portmann, 
Yvonne Rihm,  Fernanda Vitello 

Tages-Programm

09.30 Eintreffen mit Kaffee

10.00 Input-Referat von Anita Portmann 
 «Du bist da, willkommen zum Hören, 
 Sehen, Fühlen und Üben»

12.00            

14.00 Einteilung in die 
 verschiedenen Ateliers

14.15 Atelier-Runde 1

15.00 Pause

15.15 Atelier-Runde 2

16.00 Pause

16.15 Plenum und Schlusspunkt

16.30 Verabschiedung

Folgende Ateliers werden angeboten

Atelier 1: Ritual 

Atelier 2: Gebet 

Atelier 3: Erzählung

Atelier 4: Lieder

Es können 2 Ateliers besucht werden.
Bitte bei der Anmeldung 3 Wünsche nach Priorität angeben.


